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Durch die Verordnung 327/2011 der Europä-
ischen Kommission werden Mindestwirkungs-
grade für Ventilatoren festgelegt, die in Euro-
pa in Verkehr gebracht werden dürfen. Diese 
Verordnung beinhaltet zwei Stufen, die erste 
Stufe trat am 01.01.2013 in Kraft, die zweite 
Stufe folgt am 01.01.2015.

Die Effizienzanforderungen an unterschiedliche 
Ventilatorbauformen sind sehr verschieden. 
Die nebenstehenden Grafiken geben Ihnen ei-
nen Überblick über die ab 2013 bzw. 2015 gel-
tenden Zielenergieeffizienzen in Abhängigkeit 

von der Aufnahmeleistung P1. Es handelt sich 
generell um Gesamtwirkungsgrade, die sowohl 

die Verluste der Antriebsmotoren als auch die 
der Laufräder enthalten.
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Zielenergieeffizienzen 2013

Leistungsaufnahme Pe [W] Leistungsaufnahme Pe [W]

radial

radial

diagonal

axial

querstrom

η 
Zi

el
 [%

]

η 
Zi

el
 [%

] Zielenergieeffizienzen 2015

radial

diagonal

querstrom

radial

alll

axial

r

Wirkungsgrad

Der Wirkungsgrad η einer Maschine ist folgen-
dermaßen definiert:

aufgenommene Leistung
η = 

abgegebene Leistung

Ein Ventilator besteht grundsätzlich aus meh-
reren Maschinen, deren Wirkungsgrade zur 
Ermittlung des Gesamtwirkungsgrades mul-
tipliziert werden. Im Schaubild sehen Sie ver-

Grüne Label

Als Folge der steigenden  Forderungen nach dem 
Einsatz von energieeffizienten und ressourcen-
schonenden Komponenten werden in zunehmen-
dem Maße Produkte mit „grünen Labels“ aus-
gestattet, die meist auch mit dem Versprechen 
drastischer Energieeinsparungen verbunden sind. 
Angaben zum Gesamtwirkungsgrad der Geräte, 

die eine objektive Beurteilung der Effizienzanga-
ben ermöglichen würden, finden Sie allerdings 
nur äußerst selten. Meist belegen diese Label 
lediglich die Verwendung energieeffizienter Kom-
ponenten, ermöglichen aber keinerlei Aussagen 
in Bezug auf die realisierte aerodynamische Güte 
eines Produkts oder dessen Gesamteffizienz.

1  Permanentmagnetmotor, elektronisch kommutiert

2  Asynchronmotor, IE3

3  Asynchronmotor, IE2

4  Asynchronmotor, IE1

5  Einphasiger Asynchronmotor mit Betriebskondensator

6  Einphasiger Spaltpol-Asynchronmotor
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verschiedener Ventilatorbauformen
 ETALINE

schiedene Komponenten des Gesamtsystems 
Ventilator und deren typische Wirkungsgradbe-
reiche (Regelgerät, Motor, Laufrad).

am Markt erhältlicher Ventilatoren stets die 
Betrachtung des Gesamtwirkungsgrades, da 
nur dieser Wert eine sinnvolle Beurteilung 
zulässt.



Ein Praxisbeispiel:

Die nebenstehende Betrachtung stellt unser 
Ventilatormodell EM 250 einem vergleichbaren 
Produkt eines Marktbegleiters gegenüber, wo-
bei sowohl der Motor als auch die aerodyna-
mischen Komponenten des Vergleichsprodukts 
als sehr energieeffizient (grüne Energieeffizi-
enzlabel) dargestellt werden.

Teillastwirkungsgrade

Die bisher betrachteten Wirkungsgrade der 
Motoren sind die Maximalwerte, die in der Re-
gel unter Nennbedingungen erreicht werden. 
Bei Verwendung einer Drehzahlregelung ver-
ändern sich die Wirkungsgrade in Abhängigkeit 
vom Regelverfahren sehr unterschiedlich. Der 
Einsatz eines EC-Motors ermöglicht hierbei die 
Realisierung  höchster Effizienzwerte.

Erwägen Sie bei einem häufigen Betrieb des 
Ventilators mit reduzierter Drehzahl die Ver-
wendung eines EC-Motors

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Ventilatorauswahl

Rechnen Sie Betriebskosten selbst nach, ver-
lassen Sie sich nicht auf Werbeversprechen

Unsere Empfehlungen

Vergleichen Sie die Gesamtwirkungsgrade ver-
schiedener Produkte (Fakten statt Label)

Betreiben Sie Ventilatoren stets in unmittelba-
rer Nähe des Bestpunktes
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ELKI
Kanalventilator mit ETALINE – Technologie

 Sehr wirtschaftlicher Kanalventilator durch 
geringen Energieverbrauch und attraktive 
Anschaffungskosten

 Die drallfreie Abströmung der ELKI 
Ventilatoren reduziert die Einbauverluste 
nachfolgender Bauteile erheblich

 In Verbindung mit den druckverlustopti-
mierten Kanalschalldämpfern SDE bes-
tens für geräuschsensible Anwendungen 
geeignet

Zubehör

RE GS FKV SDE ... L01  

Laufrad: Diagonalventilator mit dreidimensio-
nal gekrümmten Laufrad- und Statorschaufeln. 
Dies ergibt den höchsten aerodynamischen 
Wirkungsgrad. Das Laufrad ist in zwei Ebenen 
gewuchtet.

Motor: Asynchron-Kondensatormotor, 
ausgelegt für Spannungssteuerung mittels 
Transformator. Der Motor ist geschützt im 
Nabenbereich untergebracht und übt keine 
störenden Einflüsse auf die Aerodynamik aus. 
Ein eingebauter �ermostatschalter schützt den 
Motor vor Überlastung.

Gehäuse: Kompaktes Gehäuse aus verzinktem 
Stahlblech mit integriertem Revisionsdeckel. Die 
axiale Durchströmung des ETALINE Ventilators 
ermöglicht eine deutlich kürzere Bauweise und 
bietet Flexibilität bei der Montage.

Montage: Variable Einbaulage horizontal und 
vertikal möglich. Direkter Einbau im Kanal 
mit den 20 mm Flanschprofilen. Die drallfreie 
Abströmung der ELKI Ventilatoren reduziert 
die Einbauverluste nachfolgender Bauteile 
erheblich.

Einfach leise: Die doppelschalige Bauweise 
führt zu einem niedrigen Gehäuseabstrahlge-
räusch. In Verbindung mit den sehr effizienten 
Kanalschalldämpfern SDE, die das Geräusch um 
bis zu 22 dB(A) reduzieren, eignet sich die ELKI 
Baureihe insbesondere für geräuschsensible 
Anwendungen. 

Der Schalldämpfer kann sowohl im Ansaug- als
auch im Ausblasbereich mit minimalen Druckver-
lusten eingesetzt werden.

Technische Daten

A 230V ~ 50 1,0 183 44 44 55 IP00 TMI F V 13,4 127818

B 230V ~ 50 1,7 282 50 50 55 IP00 TMI F V 16,5 127818

C 230V ~ 50 1,7 282 49 50 55 IP00 TMI F V 17,5 127818
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Betriebsdaten

I A 0.8 0.7 0.8 0.8 0.8

P1 W 172 149 173 183 172

n 1/min 2820 2869 2824 2816 2837

L WA5 dB(A) 78 75 75 75 78

L WA6 dB(A) 80 77 74 76 79

L WA2 dB(A) 59 57 55 52 55

Schallleistung [Betriebspunkt 3]

dB(A) ∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

L WA5 75 44 61 71 69 67 64 55

L WA6 74 45 57 66 70 69 64 55

L WA2 55 44 45 46 49 46 39 34

1.1 0.9 1.2 1.2 1.2

257 209 272 281 262

2834 2886 2818 2812 2836

81 79 78 77 80

84 81 79 78 81

64 64 61 58 60

∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

78 54 69 73 72 70 66 58

79 60 66 73 75 73 67 59

61 53 54 53 52 49 44 37

1.1 1 1.2 1.2 1.2

254 211 269 281 261

2834 2880 2820 2817 2841

81 79 78 77 80

84 81 81 79 82

64 62 58 57 59

∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

78 58 69 74 73 70 67 59

81 64 70 75 76 74 69 61

58 52 54 47 48 47 41 32

02P ELKI 5025 E2 10 02P ELKI 5030 E2 10 02P ELKI 6030 E2 10



ELKI
Kanalventilator mit ETALINE – Technologie

Zubehör

02P ELKI 6030 E2 11 02P ELKI 6035 E2 1

Betriebsdaten

I A 2.3 1.9 2.4 2.5 2.3

P1 W 529 427 541 563 521

n 1/min 2826 2884 2826 2817 2840

L WA5 dB(A) 85 81 80 81 83

L WA6 dB(A) 87 84 82 82 85

L WA2 dB(A) 68 66 63 62 65

Schallleistung [Betriebspunkt 3]

dB(A) ∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

L WA5 80 55 71 74 74 72 69 61

L WA6 82 59 70 76 77 75 70 62

L WA2 63 49 58 55 54 53 46 36

Technische Daten

2.1 1.6 2.3 2.4 2.2

457 368 515 544 494

2793 2852 2753 2741 2783

85 82 82 81 83

88 85 85 83 85

66 64 63 59 60

125 250 500 1k 2k 4k 8k

64 72 77 77 74 71 62

73 71 80 81 79 73 65

58 55 53 56 53 52 40

02P ELKI 6035 E2 10

∑

82

85

63

RET GS FKV SDE ... L01 SDE ... L02 

JKL_R

2.3 1.9 2.4 2.5 2.3

518 424 548 559 517

2820 2878 2810 2795 2817

85 82 80 80 83

87 85 82 82 85

67 67 66 62 63

125 250 500 1k 2k 4k 8k

80 58 71 75 75 73 69 62

82 60 71 77 77 75 70 62

66 55 59 56 54 53 46 36

I A

P1 W

L WA5 dB(A)

L WA6 dB(A)

L WA2 dB(A)

dB(A) ∑

L WA5

L WA6

L WA2

n 1/min



Abmessungen

4.1 3.3 4.6 4.6 4.3

883 734 1016 1033 950

2806 2862 2787 2780 2804

88 86 84 83 86

91 89 86 85 88

68 66 63 62 64

∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

84 59 71 78 79 77 74 66

86 60 72 79 82 79 75 67

63 52 56 54 57 56 50 38

7.4 6.1 8 8.2 7.5

1679 1410 1834 1881 1734

2789 2842 2764 2744 2776

92 90 87 87 89

95 93 90 89 92

74 71 66 67 70

∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

87 63 77 80 82 81 77 70

90 65 75 83 85 83 79 70

66 53 58 60 61 57 50 42

02P ELKI 7040 E2 10 02P ELKI 8050 E2 1002P ELKI 6035 E2 1

3.6 3 4 4.1 3.8

805 683 903 931 856

2797 2852 2774 2774 2803

89 86 85 84 87

92 88 85 86 89

70 66 64 62 68

∑ 125 250 500 1k 2k 4k 8k

85 64 72 78 81 78 73 65

85 59 69 79 81 79 73 65

64 56 55 56 57 55 53 48

Betriebsdaten

Schallleistung [Betriebspunkt 3]



02P ELKI 10050 E2 10



SDE
Kanalschalldämpfer

 Sehr hohe Einfügungsdämpfung

 Niedrigste Strömungsverluste

 Optimal abgestimmt auf die ELKI Baureihe

Die Kanalschalldämpfer SDE wurden für eine 
Verwendung in Verbindung mit unserer ELKI-
Baureihe entwickelt. Sie realisieren größtmög-
liche Einfügungsdämpfungen bei geringsten 
strömungstechnischen Druckverlusten. Sie 
lassen sich sowohl ansaug- als auch ausblas-
seitig montieren und reduzieren die jeweiligen 

Schallleistungspegel der Ventilatoren um bis zu 
22 dB(A).

Gehäuse: Das Schalldämpfergehäuse ist aus 
sendzimirverzinktem Stahlblech hergestellt und 
verfügt über 20 mm breite Flanschprofile. Die 
Schalldämpfer arbeiten nach dem Absorptions-

prinzip und verwenden als Dämpfungsmaterial 
Mineralwolle, die luftseitig mit einem Vlies 
abgedeckt ist. Die Luftführung innerhalb der 
Schalldämpfer erfolgt durch gelochtes, verzink-
tes Stahlblech.

 01 SDE 5025 L01 01 SDE 5030 L01 01 SDE 6030 L01
für 02P ELKI 5025 E2 10 für 02P ELKI 5030 E2 10 für 02P ELKI 6030 E2 10



01 SDE 6030 L02 01 SDE 6035 L11 01 SDE 6035 L02
für 02P ELKI 6030 E2 11 für 02P ELKI 6035 E2 12 für 02P ELKI 6035 E2 11

01 SDE 6035 L01 01 SDE 7040 L02 01 SDE 8050 L02
für 02P ELKI 6035 E2 10 für 02P ELKI 7040 E2 10 für 02P ELKI 8050 E2 10

01 SDE 10050 L02
für 02P ELKI 10050 E2 10
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KVR

GewichtUN fN Imax. PN V* B x H x L

Artikelnummer V Hz A W m³/h kg mm

A 01P KVR 6035 E4 30

B 01P KVR 6035 E4 31

C 01P KVR 7040 D4 30

D 01P KVR 8050 D4 30

E 01P KVR 10050 D4 30

B
L

H

5-Stufen-Trafo 5-Stufen-Trafo Geräteschalter
Flexible  

Verbindung

RE RDT GS FKV

A 07RE35G 07GS01 01FKV315

B 07RE35G 07GS01 01FKV315

C 07RDT2KTG 07GS03 01FKV355

D 07RDT4KT 07GS03 01FKV400

E 07RDT7KT 07GS03 01FKV500

*max. Luftmenge (nicht ERP). Den ERP-konformen Einsatzbereich entnehmen Sie bitte auf der Homepage unter www.pichlerluft.at

INDIVIDUELLES ZUBEHÖR:

JKL_R FDS



KVR ... EC

GewichtUN fN Imax. PN V* B x H x L

Artikelnummer V Hz A W m³/h kg mm

A 01P KVR 3015 EC 30

B 01P KVR 4020 EC 30

C 01P KVR 4020 EC 31

D 01P KVR 5025 EC 30

E 01P KVR 6035 EC 30

F 01P KVR 6035 EC 31

G 01P KVR 7040 EC 30

H 01P KVR 8050 EC 30

I 01P KVR 10050 EC 30

B
L

H

Steuergerät Geräteschalter
Flexible  

Verbindung

MTP GS FKV

A 07MTP20 07GS03 01FKV180

B 07MTP20 07GS03 01FKV200

C 07MTP20 07GS03 01FKV200

D 07MTP20 07GS03 01FKV225

E 07MTP20 07GS03 01FKV315

F 07MTP20 07GS03 01FKV315

G 07MTP20 07GS03 01FKV355

H 07MTP20 07GS03 01FKV400

I 07MTP20 07GS03 01FKV500

*max. Luftmenge (nicht ERP). Den ERP-konformen Einsatzbereich entnehmen Sie bitte auf der Homepage unter www.pichlerluft.at

INDIVIDUELLES ZUBEHÖR:

JKL_R FDS



KVRI

GewichtUN fN Imax. PN V* B x H x L

Artikelnummer V Hz A W m³/h kg mm

A 01P KVRI 6035 E4 30

B 01P KVRI 6035 E4 31

C 01P KVRI 7040 D4 30

D 01P KVRI 8050 D4 30

E 01P KVRI 10050 D4 30

B
L

H

5-Stufen-Trafo 5-Stufen-Trafo Geräteschalter
Flexible  

Verbindung

RE RDT GS FKV

A 07RE35G 07GS01 01FKV315

B 07RE35G 07GS01 01FKV315

C 07RDT2KTG 07GS03 01FKV355

D 07RDT4KT 07GS03 01FKV400

E 07RDT7KT 07GS03 01FKV500

*max. Luftmenge (nicht ERP). Den ERP-konformen Einsatzbereich entnehmen Sie bitte auf der Homepage unter www.pichlerluft.at

INDIVIDUELLES ZUBEHÖR:

JKL_R FDS



KVRI ... EC

GewichtUN fN Imax. PN V* B x H x L

Artikelnummer V Hz A W m³/h kg mm

A 01P KVRI 5025 EC 30

B 01P KVRI 6035 EC 30

C 01P KVRI 6035 EC 31

D 01P KVRI 7040 EC 30

E 01P KVRI 8050 EC 30

F 01P KVRI 10050 EC 30

B

L

H

Steuergerät Geräteschalter
Flexible  

Verbindung

MTP GS FKV

A 07MTP20 07GS03 01FKV225

B 07MTP20 07GS03 01FKV315

C 07MTP20 07GS03 01FKV315

D 07MTP20 07GS03 01FKV355

E 07MTP20 07GS03 01FKV400

F 07MTP20 07GS03 01FKV500

*max. Luftmenge (nicht ERP). Den ERP-konformen Einsatzbereich entnehmen Sie bitte auf der Homepage unter www.pichlerluft.at

INDIVIDUELLES ZUBEHÖR:

JKL_R FDS
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SCHALTPLÄNE
für Kanalventilatoren

J. PICHLER
Gesellschaft m.b.H.

office@pichlerluft.at
www.pichlerluft.at

ÖSTERREICH
9021 KLAGENFURT 
AM WÖRTHERSEE
Karlweg 5
T +43 (0)463 32769
F +43 (0)463 37548

ÖSTERREICH
1100 WIEN
Doerenkampgasse 5
T +43 (0)1 6880988
F +43 (0)1 6880988-13

Vertriebsniederlassungen  
in Slowenien und Serbien.  
Vertriebspartner in 
Deutschland, Schweiz und 
Italien.
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Lüftung mit System.

AUSSERDEM IM SORTIMENT

DACHVENTILATORENETALINE und ETAMASTER

Die Nr. 1 der Energiesparventilatoren.

ROHRVENTILATOREN

Rohrventilatoren mit Metall- oder 
Kunststoffgehäuse. Schallisolierte 
Ventilatorboxen.

KANALVENTILATOREN

Radialventilatoren und geräuscharme 
Diagonalven-tilatoren mit speziell 
entwickeltem Schalldämpfer.

Vertikal ausblasende Dach
ventilatoren bis 120 °C.
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